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Zivile Verteidigung 
Probleme des Brand- und Katastrophenschutzes Arbellsprogramm der Bundesregierung 11-12/9 
im Zusammenhang mit dem Transport gefährli. Verbesserungen des Katastrophenschutzes als 

und Zivilachutz cher GUter 11-12/16 Folge des Reaktorunfalls von Tschernobyl 11-12/12 
Katastrophenschutz: SpttzEK'lQ8spräch In Bonn 11-12175 Was 151 eiQenlhch Radioakbtät? (2. Tell) 11-12/31 

Koovnunalef Ausschu6 für Angelegenheiten der 
ZMIen Vtr1eidlgung 1123 
Sprecher '0'00 CDU/CSU, SPO und F.D,P zum 

Rettungadienst Thema ZMlschutz 218 
Kataatrophen Inloflnationspolill$Che Tagung der Hermann-Eh-

lers-Akademie zum Thema Zivilschutz, 1. Teil 2111 Schnelle HIHe aus der Luft 4/15 
2. Tell 312' VuJkanausbruch In Kolumbien 1/6 Mitwirkung von HltfsorgenisatJooen und medIZi-
ZuslAndigkelt für den erweiterten Katastrophen- Eine Bilanz der Humanitären Auslandshltfe der nischen Assistenzbervlen beim Massenanfall 
SChutz soll den Großen KreisangehOrigen StAd- Bundesregierung 1965 3/6 Kranker und Verletzter 4/21 
len übertragen werden 2119 Nach Tschernobyl: .Mögliche Gefahren In Rela· Rettungsdienste kOnnen durch moderne Tectvuk 
Der Sinn von Zivllschutzma60atvnen 2125 lIon zum GesamtnSIko des lebens sehen" 6/17 noch erkMgreteher werden 513 
.Gehe!lTIQ6setze SInd undenkb8l'" 2126 Verheerende Brände an der Cote d'Azur 9/4 Möglichkeiten und Grenzen der 
Ober das slCherheitspolitlSche Umfeld des ZivIl· Tschemoby1- aus der SICht elOer bayenschen luftrettung heute 5121 
schutzes 419 Kr&lswrwaltungsbehörde 919 Verbesserunoen im Rettungswesen geiofdert 6Iß 
Deutscher Ärztet&g zum Katastrophen. und Zivll· Glftgas·Katastrophe in Kamerun: 2 0I'Xl Tote be· Ein Baby·Notarztwagen auf Pkw·Basis 6IZl 
sdlutt 6/5 furdllel 1013 Das Rettungswesen In der Bondesrepubllk 
BundesprAsident Richard von WeLlsAcker: Uno WaldbrAnde und Unwetter In Sudlraokrelch 1019 Deutschland 7-ar.Jl 
zureichender ZIvil· und Katastrophenschutz 6/8 Nach Tschernobyl: .Keine Gefährdung der Be· Par\amentanscher Staatssekretär Carl·DlElter 
Tschemobyl- Krisenmanagement - ZivIlschutz 6/11 völkerung" 10115 Spranger hielt Ansprache bel der 9 Rettungs· 
.Funktlonsfähigkeil des Zivil· und Kalastrophen· LangzeitscMdeo für das ganze Ökosystem 11-12121 hubschrauber·Fachtagung 11-12/26 
schutzes ist unverzichtbar" 6120 
Baden.Wurtlemberg schul Gesetz über Zustän· 
dtgkelten auf dem Gebtet der ZivIlen Verteidi· 

Zivilachutz Im Aualand gung 7-"18 
Eine AAademl8 hat Geburtstag 7-<l121 Schutzraum 
BZS·PrAsident Dusdl: Bedeutung des ZIVil· und Die SchweLl ist das sicherste land der Welt 1/62 
Katastrophenschutzes bewuBter machen 7-<lf77 

MehrheIt der Deutschen lür Schutzraumbau 216 Oberbld uber dl8 ZMlschutzvorkehrunoen In 
Neuer Vlzepräsldent für das Bundesamt fur ZivIl· 

BundeSlllnenmOister Or. Zimmermann: "Der Norwegen 1/62 
scOO1Z 913 Schutzraumbau ist eine wichtige humanitäre Auf· Der ZMI· und Selbstschutz In Öslerreich 2162 
ZivIlSChutz aus mllrtänscher Sicht 916 ...,." sn ÖsterreIChs grö6tes ZMlschutzobjekt 2162 
Das gesellschaftspolitische Umleld des Zivil· 

Aus Protest wurde Zustimmung 5130 Überblick über die ZMlschulZVOfkehrungen tn 
schutzes im Wandel der Zeit tOll0 

Oie NiJrtJl'lger glauben, ohne Bunker sicher zu der Schweiz 3/62 
Bekenntnisse zum Zivilschutz 10161 

sein 5161 FeJskavernen für den ZivIlschutz In Rnnlancl 4/62 
Fragen an den Präsidenten 11-12/13 

Schutzräome auch für den Fall zMler Katastro- Wiener Stadtrat kntlSl8rt Katastrophenschutz 
.Emaltung des Fnedens ist die b8deotsamste 

pIlen 6/2 Frühwarnsystem fehlt weiter 5162 
Aufgabe" 11-12129 

Bundesregl8rung tntt nachclrüd<lich lür Schutz· SchweLl: luitschutztruPpen unterstutzen Zivil· 

raumbau·FOrderung elO 6/10 sdlutt 5162 

Kar! Mlltner (COU) fordert Schutzraum·BaupfilCht 6/61 Schw8lZ· ZMlsdkrtz mit neuen Gütezetehen 6Ifi2 

Den Schutzraum ernster nehmen 7-<l12 Baslar Kaserne lür den ZMlschutz? 7-8178 

Zimmermann WIll mehr Schutzräume 11-12175 Osterr8tCh. Im ZiWschutz. fehlen Planung und 
KOOfdlnatlOn 7-""8 

Kataatrophenschutz .Ote österrelctusdle Zivllsdlutzwelt Ist In Bewe-

und Selbstachutz 
gung geraten" 9/21 
Österreich, Im Ernstfall schützen. 10162 

Voraorge Schweiz: Neue Zahlen in einem neuen Kleid 10/62 
"Glühende Gleise '85" 1113 Rlyadh Schutzkeller Im Wüstensand 11 - 12176 
Der Er1ahrungsbericht hält die übung im Delall 

,." 1/16 Elno oouo mobile Tnnkwasser-Aufbereltungsao. 
Neue übungsbelehlsstelle in der KatS-Schule tage Im RheYl,SJeg·Krels 2127 
des Bundes 10 Bad Neoenahr·Ahrwe1ler 2116 Tnnkwasset·Notbrunnen mit neoen HMdpom-

Bundesverband für den Mängel und .gefAMiche UnzutMgllchkeiten" in pan In der Erprobung 3126 
der Katastrophenmedizln 2121 Neue Hochwassermeldeverordnung des Landes Selbstschutz 
Inbetriebnahme des HltIskrankenhauses Rhelnland·Platz bewährt sICh '/31 
Schwabmünchen wurde geprobt 2123 Schlechte Noten für dl8 KatastrophenmedizIn 6/61 Grußwort von Bremens Innensenator Volker 
Einsatzplanung und Gefahrenbeschreibung des .Panikvorsorge sollte zum Ausbildungspro· Kröning anläßlich einer Ol8nstbesprechung der 
Rheln,SIeg·Kreises 3/18 gramm der Erslen Hilfe gehören· 7-&'18 BVS·HeHervertreter 1/29 
Ausbildung für Feldköche an der KatS·SChule Ein klares Konzept kann ein zusätzliches Gefühl Ein Faltbtatl in Kooperation mit dem BVS 3/32 

NRW 10 Wesel 4/27 der Sicherheit darstellen HI23 Neue InformatIOnsstande für die bewährten 
BVS·Slraßenakllonen '134 Stade ü~ tausend HeHer probten den ErnsHall 51. BunclesinnefVTllnister Qr, Zlmmermann_ Vorsor· InnenmlOlsler Claussen W81st auf Bedeutung 

Katastrophenhdle durch den BGS "Wo Not sm geregeluogen nach Tschernobyl überdenken 912 des Selbstschutzes 1'110 4/36 
Mann ISI, heften WIt schnell und unburokratlsdl" 519 7:ZO Meter hohe DeIChe Iretzen der drohenden "Schutz und Weht" Im Einkauf·Center 6128 
KalaslrOphenschutz auch Im Winter 5115 Sturmflut 9117 Neue Broschura des BVS gm 

1800 Helfer in drei L.andkr8lS80 im Einsatz 612 1I'\I\I811Y11 des Bundeskanzlers lührt zu inlernatlO- "Eine rundum gute Idee" 10125 

Selbstsd'iutzarbeit in den niedersächSIschen nalen Abkommen über Zusammenarbeit bei 
Gemeinden soll verstär1<t werden 7-"1' kerntechnisctlen Unfällen 1012 
Fernmelde·EinsalZübung "Seelalke '86· 7-"16 Gemeinsamer Strahlenschutz und bessere Koor· 
Mit vereinten Kräften den Ernstfall geprobt 7-&'11 dinatlon zwiSChen Bund und ländern 1013 Technisches Hilfswerk 
Nachteile rur Kalaslrophenschutz befürchtet 7-""7 Sichemeitskennzeichnung \/On Notausgängen 1017 
Was dte Katastrophen·Medizin zu leisten hat 9/15 Was ist t!ligenUich RadioaktNttät? (1 Tetl) 10/18 ÖlweKren mit Modettchar8kler 1/35 
Oer erSle Etnsatz. brachte die Wende 9125 Kabinett billigt Gesetzentwur1 zum Schutz gegen FachdtenStubung .Stetnwenter '85" 1/40 
.Heros '86" - Oaml1's auch unl8r6lnander funkt 10121 Strahlenbetastung 10161 Weltweite Anerkennung der Htlfeleistungen 2f3Ij 
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.MotonSler1e Ber8ltschaftszuge" - die etsten 
5 BundeswertunglspMlfen der musi6ctr8lbenden BnPtztahneuge des THW 3/15 Auf dem L.andweg Ifl den Tachad 4149 

Mexiko dank! den deutschen Haltern 3/37 TechniSChe Hilfe &0111986 YElfst6J1(t werden 5145 ZugederF_ 7_ 
FuhrungSkrilltesemmar bei BGS 3I3Il Neuer KatS-Zug An alles Isl gedacht 61'. feoefwetwen wurden 1995 Ofter a.miert 9153 
Zusltzl!che FachdJellStauSNStung tur Fern- Notfall-Parcours emmaItg Im Bundesgebiet 6/50 oFeoerwetv netJte· in StutlglWI 10/S3 - 516 018 ausgetretenen Pfade Y8f1assen - neue Wege Hohe AuszeicMung für Mlf'isterialrllll 
THW WlH Im nichsten Jatv lf'I Dtnematk Uben 5138 gehen 7-8113 OJ. Andrews 10/S3 
Glo6ubung des THW..QV NeumOnster 5139 L8Istungsbenchl W8lst Aufw3rtslfend aus 7-8157 Im kleinen Kifc:t'lberg stehen Exponate IlJS aller 
Erster Herz-Lungen-Wiedetbelebungskurs 5139 SPllZengesPfäche über Kal8strophensdlutz lf'I Weh 11-12127 
Geveltes Training und eiserne Selbslbeherr- Sonn .,45 34. Oelegierterrversammlung des DFV 11-12fß6 
-", 6125 Gemeinsame SoIOI1hl1fe von ASB und THW ''''45 
Eil'! wichtJger Schntt: zur Venwldlchung des vom Spende !ur etn EntlausungSQfOgremm 10147 
Buncllur den Katastrophenschutz auf zehn Jahre 12. ASB-Bundeskonlefenz lf'I HamoY8f 11 -12159 
angelegten Konsolidierungsprogramms 6135 
18(0) Liter Kunstharz nach T ankIastrug-UfUII Deubche Lebena·Rettunga· _pI 6137 
EntwiCklung des Technischen Hilfswerks 1983 

Johanniter·Unfall.HiHe Geaellaeheft 
bi.,986 7~ 
,.OIe beste und schönste Untetkuntt In Süd-

Neues MetvzwecId:xxJt steigert dl8 Leistungs-_IChlend" 7~ KnIISChe und gefahrllche SduatJOnen Im Straßen-
.Es ist das er1dlrle ZIel der "tzJoen Bundes- fMllgkert 1157 

verkehr meistem lernen 1/49 MinlsterprAsIdent Or. Nbrecht informiert sich bei regierung. das THW weitemin zu einer elfek!Nen Fortblldung für JUH-FührungskrAfle In Didaktik der OLAG 2158 Katastrophenschutz-Org8lllsatl()(l 8US2Ub8uen° 7-'1139 und Rhetorik 2147 JiW'II'estagung der T echrischen Lei1er der OLAG 2ßJ 4(1X) Utet Heizöl ausgeflossen 7~42 
MeXIko denkte dem THW 9/2 

Forderung nach bundeselnhetllichem BerulsMd Neues WiedefbelebungS-Übungsgeril für DLAG 3157 
hJt RettungsS<Wlitätef 3/47 E., neuer Ol..FtG-~rophenschutzrug 3IS9 425 Heller bei Kalastrophenschubong ~16f\S1 81ne SODale Autgabe der ..lIH 5147 8eachdiche SurTvnen ljr den Kala$trophen-_WIOdwurt '86" 10133 .UnS8f ZIel Ist es. 810 effizienteres und bürger-

=n==:r=~s-
10137 nahes Schutz· und Hllfelelstung.SYSlem unter 

schu1Z_ 
41,., 

Mltwir1<ung der HdtsorganisallOO8n zu SChallen· 6121 Fur dl8 Badesaison besten, VOfberei1et 5117 
wem tur Auslandseinsätze gebildet 11-1212 Bundeskanzler Or. Helmut Kohl empfing 

Sl88lssekretlt wurdigte THW-Helf&rver8lnlQung 11-12/2 
Wie man etM Gruppe richtig !uhr! 6151 Repräsentanten der OLRG S1S7 

BundeSlM8M'\lOlsler er Zimmerma'VI tuhrts 
Schweslemhettennnen ZWIschen TheorIe und 9 Bundeswettbewetb .Sctrwirnmen und ReUen· 6IS7 Pr",. 7-'l158 

neuen THW-Direktor Gerd-Jürgen Henkel in sem JUH-L8Isrungsbericht 1985 9147 
Internationale SlChemert.ssymOole gek)rder1 6IS8 

AmI ~n 11-12140 Soziale Dienste - Chance !ur die Zukunfl 10149 OLAG-W8fbe.. und Intormatlonaarbelt auf intet-

Ote JUH Im Auslandskatastrophenelnsatz 11-12/61 
nationaler Ebene vorgestellt 7_ 
AusbildungSV9f8llStaltUng der westfihsdleo 
DLRG in den Niederlanden 7_' 
Modemes Ol.RG-Ausbildungs- und 
EinSIItZlentNm vetbesHf1 die lMY- und 

Wamdlenat Malteser·HiHadienat 
_ ...... 

7-"173 
0 .. HMsa-Bo.d lur die Eisrettung 7_' 

Wamdten8lleltme6stel1e 82 In neuen Räumen 2139 KatastrophenscnulZUbung Im HII1skr8llkenhaus 
Landesprisldlum beim bayen8Chen 

BaudJteklor Joachim Lux verstOt'ben 61" 
Il'V'\8flfTlInislet 9159 

"''' 1/51 OLRG-Breilensport bei der SAlL '86 YOfgeSleill 101S5 TSChefnobyl Femme6system des WlVfIdlensles Internationales Jahr der Juoend 1985 2149 Scf1irmhMr Weihbsdlof Siebter lobte den im EinS8tl: 7-8149 KJelderkMvnem Slnd wiChtiger den je 3/49 Einsatz der Lebensretter 10150 StaaluekretAr Springer beim Wamamt IX 10141 Was lernt man in den Ausbilduogskursen Oie Zukunft der OLAG nicht der Zukunft ube11aa-EtvunQen Im Wamaml V 10142 des MHD? 4153 sen 11-12171 
Auf dem PnJIsland : dl8 neuen Vorschriften für 
die Hellerausbddung 5151 
.Unser Ziel ist es, etn effIZIentere. und b\1rger-
nahes Schutz- und HilWeistungssysHJm unl8f 

Deutaehea Rotea Kreuz 
Mltwv1I.ung der HiIfsorganisatJOnen zu schallen· 6121 

Wiaaenachaft und Technik l..InWIuhreraJsbildung. Das Engagemeni tOrdem 
- dl8 E;gnung veflTutteln 6153 

Hiltsorganlsatlonen zu Gast bei HlIlnelore Kohl 1/45 Bilanz '85 MIt der Jugend In die Zukunlt 7-8161 ErkMgnHches Pre6luflalmer-Svstem weIlet-
Schnelle Hilfe bei Gittunlällen 2143 Maltaser sehen Ehrenamt oeIAhrdet 9151 _eh 2163 
Der Beruf des RetlungsS8l\ltä!8f, kommt 3/" Gegen den Herztod - CPA·Ausbildung 10151 Schutz durch Einwegkletdung 3163 
.FUf einen efIeI(bven ZMlsch.JIz fehlen wesem- 2. Allgäoer Notfallsymposium ''''52 ForsctKJngsergebnisse zur T ri8fsicherheft ./3 
liehe POlllllche, orl)8llisatoriSChe und flnanvelle AlarmiereOOe HlIfIostgkeli 11-12/63 Kampletl ausgerüstete mediZJnisd'18 RAume In 
Voraunetzungen· 4145 Container-Bauweise 4J63 
Verheerende Folgen der Erdbebenkalastrophe 5143 SelbstlOschencIer Pepierkort) 5163 
PerspektJven tOr die Zukunft 6145 Neue Mehrzweddeiter miI 16 Metern Arbeits-
LufIretIung - etn unvemctrtbw8f Teil des Deutaeher Feuerwehrverband h6Ile 5163 
Gesamtsystems RetIu'lgswesen 7-8151 ExpIosoonswamge '" .,. E_ 5163 
U""yelche Hilleo tür Muiko 7~ Neues Chemikaisaoerstofl-AIemlChJtzgerilllür 
PrAsadent des DRK besuchte Entwiddungs- Vom Trupptuhrer rum Gruwentutver 1119 Arbeit und Rettung 6163 
Pfojelde lf'I sn Lanka 91" ElflS8tZberertschaft der Frankfurter F8lI8f"Iif8hf Ist Schutzkleidung gegen radlOllk1iv verseuchtes 
Reine RoutIne für das Rote Kreuz? ''''43 rund um die Uhr gewährleistet 1125 Gema .. 6163 
Ab 1987 neuer Präsident des IKRK ''''43 Me8wagenlür die Feuerwehren 3/3 Öfw9hr sorgt für khve Vert'lMtnisse 7~ 
Rotkteuz·Museum zieht Besucher aus nah und Vorkehrungen rur die Ef1laItung der Einsatz- Neue HOr-SprecNllnnchtung 7~ 
10m ,., tl-12123 bereitSChaft der Feuerwehren In der kalten Me6- und Alarmsyslem Iüf brennbale Gase und 
Das ORK Nordrhetn beun 89 Katholikentag in Jahresz8lt 3/11 SaletSlqftmangel 7~ ........ 11-12153 Funf neue Gro6ftughatenlOschlahneuge Iur dl8 Neues ÖlbekämpfungsllChifl .MPOSS· einsatz-

Frankful18f F\ughaMnfeoerwehr 4J23 berei1 913 
Oberblidl Ober lWöW Jahre Feoerwehr'wesen In EntwN:kloog und Erprobung von Gtfäten zur 
Baden-Wurttemberg 513 

__ S_ 
9112 

Untemchlsthema .GefährlIChe 510fte und Güter" 5126 EIf'I ..... ScMeItettungsgerii für RettLKIgs-

ArbeHer·SamarHer.Bund 5 Buncleswertungssptelen lf'I Wissen/SI8g 5IS6 schwimlll8l 9IS6 
_ ".." E"""eng des Bundes- Cknoboxen filr med!zinjsche Aufgaben 9J63 
.... oden1en 6155 Fllleradapl8f zum Pre61u1latmer 10163 

Pannenhilfe für RoItstuhlfahler 1/41 198510 Daten und Fakten 6155 Ein Me6gerätesySl8fn für alle Fälle 10163 
AeItU~ache und Landesverband unler Bundesinnenmimster Or. Lmmermenn_ Feuer- NeuentwickJung zur Wasset'VOfsorge 10163 
~nem ICh 21"" wehr und ZIVilSChutz in der Bundesrepublik Neues FlugieId·Gro8IöschWvztug 11-12fl7 
Der oft geprobte Ernstfalt wurde Wirklichkeit 3/45 Oeutochland 7_ Neue, Konzept der T emperalUm'lelsung 11-12/77 
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